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Vorstandssitzung  


Protokoll 


zur Vorstandssitzung am Dienstag, dem 9. März 2010, Schützenhaus 


 


1. Begrüßung und Regularien 


Vom Vorstand waren anwesend: 
- Ines Bauermeister 
- Gerd Brunkhorst 
- André Fulde 
- Uwe Görlich (ab 20:10 Uhr) 
- Christina Hentschke 
- Jürgen Hentschke  
- Wilfried Hentschke 
- Andreas Vogt 
- Hans-Dieter Wedemeyer (ab 20:10 Uhr) 
- Dietmar Wischmeyer 
- Harm Wörner 
 


Es fehlten: 
- Christoph Oppermann 
- Eckhard Titze 
- Tina Zimny  


Beginn: 19:50 Uhr – Ende: 21:45 Uhr – danach Blindverkostung Grillgut 


Vorsitzender Wilfried Hentschke eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die 
Beschlussfähigkeit gegeben war. 


Die nächste Vorstandssitzung soll zusammen mit dem Vorstand des Schützenver-
eins (Komiteesitzung) am Mittwoch, 21-04-2010, ab 19:30 Uhr im Schützenhaus 
stattfinden. 


2. Vorbereitung Rock am Futtersilo I 


Rock am Futtersilo I findet am Sonnabend, dem 8. Mai 2010, auf dem Festplatz 
statt. Einzelheiten zum Nachmittagsprogramm müssen noch abgestimmt werden, 
weil Jugendleiterin Tina Zimny nicht anwesend war. Abends spielt die Band HOT 
SPARE. Die Bühne der Sparkasse wurde bereits reserviert und muss in Eigenleis-
tung aufgestellt werden. Es soll ein Höhenfeuerwerk wie bei der Vorjahresveran-
staltung abgebrannt werden. 
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 Das Motto der Nachmittagsveranstaltung soll lauten: „Zeit, dass sich was 
dreht!“. Einzelheiten müssen noch mit Tina Zimny abgestimmt werden. Erste 
Konzeptüberlegungen sind als Anlage 1 dem Protokoll beigefügt. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke (Abstimmung mit Tina Zimny) 


 Der Vorstand sprach sich dafür aus, am Nachmittag wieder ein Ponyroulette zu 
veranstalten. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke (Einbindung Pferdefreunde Wölpinghausen) 


 Die Hängerwerbung muss rechtzeitig aktualisiert werden. 
Kümmerer: Uwe Görlich 


 Es sollen wieder 2.500 Flyer gedruckt und verteilt werden. Auf die vierte Seite 
soll ein Hinweis auf das Kleinste Schützenfest der Welt im Juni aufgenommen 
werden. Redaktionsschluss ist der 10-04-2010. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Die Plakatwerbung soll (vor allem in Hagenburg entlang der B 441) intensiviert 
werden. Es sollen 60 Plakate vorbereitet werden. Teilweise sind die Plakatträger 
zu erneuern. Das Bekleben der vorhanden Siebdruckplatten soll geklärt wer-
den. 
Kümmerer: Christina Hentschke (Kleistern & Klönen organisieren) 
Kümmerer: Wilfried Hentschke (Neue Plakatträger beschaffen) 
Kümmerer: Andreas Vogt (Bekleben der Siebdruckplatten klären) 


 Es soll rechtzeitig in der Presse für die Veranstaltung geworben werden. 
Kümmerer: Christoph Oppermann 


 Der Vorstand sprach sich dafür aus, dass Stefan Eberhardt aus Loccum wie bei 
der letzten Herbstveranstaltung den Ausschank übernehmen soll. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Den Betrieb der Bratwurstbude soll ab 16 Uhr die Freiwillige Feuerwehr Berg-
kirchen übernehmen. 
Kümmerer: Andreas Vogt 


 Am Nachmittag sollen Kaffee und Kuchen verkauft werden. 
Kümmerer: Ines Bauermeister und Christina Hentschke 


 Andreas Vogt hat die Art der Wasserentnahme für die beiden Beschwerungs-
tanks der Bühne mit der Feuerwehr geklärt. 


 Das gesamte technische Equipment stellt Hans-Dieter Wedemeyer. 
Kümmerer: Hans-Dieter Wedemeyer 
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 Es sollen 500 Leuchtbänder beschafft werden. 
Kümmerer: Hans-Dieter Wedemeyer 


 Da kein Vorstandsmitglied bereit ist, die Leuchtbänder zu verkaufen, sollen dies 
Dritte auf Provisionsbasis (10 % vom Umsatz) übernehmen. Es müssen nur 
noch Willige gefunden werden. 
Kümmerer: alle Vorstandsmitglieder 


 Harm Wörner braucht zum Einkauf der Pyrotechnik die bereits erteilte Geneh-
migung der Samtgemeindeverwaltung zum Abbrennen des Höhenfeuerwerks. 
Kümmerer: Jürgen Hentschke (Genehmigung an Harm Wörner) 


 Um GEMA-Anmeldung, Versicherung, Wechselgeld, Genehmigungen und Ge-
tränkebestellung kümmert sich der Schatzmeister. 
Kümmerer: Jürgen Hentschke 


 Für den Betrieb des WC-Containers wird kein Fremdpersonal verpflichtet. 


3. Schützenfest 


Das „Kleinste Schützenfest der Welt“ wird vom 18. – 20. Juni 2010 gefeiert. Der 
Termin wurde bereits mehrfach publiziert. Gravierende Veränderungen im Ablauf 
soll es nicht geben. 


3.1. Comedy am Freitagabend 


Dietmar Wischmeyer und Harm Wörner berichteten ausführlich über den Stand 
der Planungen, wie der Freitagabend zukünftig komplett durch das Frühstyxradio 
geplant und organisiert werden soll. Ziel ist es, das bisherige „improvisierte“ Co-
medyprogramm zu einer „festen Größe“ um zu bauen und die Besucher der Co-
medyveranstaltung mit danach folgenden Angeboten länger auf dem Festplatz zu 
halten. 


Das Motto der Freitagsveranstaltung lautet: „Nacht der einsamen Scherze“. Den 
Comedypart ab ca. 20 Uhr werden Sabine Bulthaup, Hans-Werner Olm und Diet-
mar Wischmeyer übernehmen. Vorweg ist ab 18 Uhr eine Happy-Hour-
Veranstaltung unter dem Motto „Happy Bratwurst und Bernd, das Bier“ geplant. 


Nach der Comedyveranstaltung ab ca. 22:30 Uhr soll George Kochbeck auf einer 
kleinen Bühne auf dem Festplatz (außerhalb des Festzeltes) auftreten (Oldie-
Potpourri). Nebenbei findet ein „Eimersaufen“ mit Bier und / oder Sangria statt. 
Zwischen 0 und 2 Uhr soll ein Film im Festzelt gezeigt werden. 
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Einzelheiten zur Infrastruktur (Kleinbühne, Illumination usw.) müssen noch festge-
legt werden. 


3.2. Traditionelles Schützenfest am Sonnabend 


Das Schützenfest am Sonnabend soll genau so ablaufen, wie im Vorjahr. Details 
zum Kindernachmittag und zum Ehrengästeempfang werden in der gemeinsamen 
Komiteesitzung mit dem Schützenverein abgestimmt. 


3.3. Schützenrock am Sonnabendabend 


Am Sonnabendabend gibt es nach dem Ehrengästeempfang und dem gemeinsa-
men Essen im Festzelt wieder Schützenrock mit der Band HOT SPARE. 


3.4. Rott und Rundmarsch 


Ausrichter der Rotts sind in diesem Jahr Georgios und Monja Bozinis (Nelkenrott) 
sowie Carsten und Michelle Vogt (Rosenrott). 


3.5. Vorbereitungen 


 Das Festzelt mit Bestuhlung ist bestellt. Es sollen 10 Stehtische nachgeordert 
werden. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Das Zelt der Samtgemeinde und 20 Sitzgarnituren sind reserviert, aber eine 
Zusage steht noch aus. 


 Auf eine Plakatwerbung soll aus Kostengründen verzichtet werden. 


 Es sollen 6 Banner (ca. 450 x 60 cm) mit dem Aufdruck „Das Kleinste Schüt-
zenfest der Welt“ beschafft werden. 
Kümmerer: Uwe Görlich und Wilfried Hentschke 


 Den Ausschank soll an allen drei Tagen Antje Winter mit ihrem Team über-
nehmen. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Ausstellerin Frau Brandt hat telefonisch mitgeteilt, dass sie in diesem Jahr nur 
eine Schießbude zur Verfügung stellen kann. Süßigkeitenbude und Kinderka-
russell müssen anderweitig beschafft werden. 
Kümmerer: Uwe Görlich 


 Das Grünholen soll zukünftig bereits am Donnerstag vor dem Schützenfest er-
folgen. Details sollen in der Komiteesitzung abgestimmt werden. 
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4. Rock am Futtersilo II 


Die Veranstaltung findet am Sonnabend, dem 11. September 2010, statt. Uwe 
Görlich hat Kontakt zu Ruwen Taylor (André Rimkus) aufgenommen. Dessen Band 
hat sich jedoch zwischenzeitlich aufgelöst und steht für den Auftritt nicht zur Ver-
fügung. 


 Geeignete Band für RAF II suchen und engagieren 
Kümmerer: Alle 


5. Hoffest FSR 


Harm Wörner teilte mit, dass für Sonnabend, den 15. August 2010 ein Hoffest Im 
alten Dorfe 15 geplant wird. Ob der Förderverein dabei Supportanteile über-
nimmt, muss noch geklärt werden. 


 Vorsorglich Zelt und Sitzgarnituren der Samtgemeinde reservieren. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


6. Shredderparty 


Die Idee, den im Herbst anfallenden Grünschnitt auf dem Festplatz zu sammeln 
und vor Ort zu shreddern, soll wieder aufgegriffen und in die Tat umgesetzt wer-
den. Das Projekt wurde jedoch in dieser Sitzung nicht besprochen. 


 Mit der Gemeindeverwaltung den Einsatz eines Shredders im Herbst klären. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


7. Geplante Projekte 


7.1. Bücher- und Filmkiste 


Der Vorschlag von Eckhard Titze, auf dem Festplatz eine „Bücher- und Filmkiste“ 
aufzustellen, wurde jedoch in dieser Sitzung nicht behandelt. 


7.2. Renovierung der Bushaltestelle 


Der Vorschlag von Eckhard Titze, das Betonwartehäuschen im alten Dorfe zu 
überarbeiten, wurde jedoch in dieser Sitzung nicht behandelt. Es soll mit einem 
neuen Anstrich versehen und einem neuen Fliesenspiegel versehen werden. Meh-
rere Vorstandsmitglieder sagten ihre handwerkliche Unterstützung zu. 


 Arbeitseinsatz koordinieren 
Kümmerer: Eckhard Tietze 
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7.3. Umnutzung des Güllesilos  


Der Verein hat sich mit dem Projekt um ein Förderpaket im Rahmen von „10 Jahre 
E.ON Avacon“ beworben und den ersten Preis gewonnen. Dieser ist mit 1.000,- 
Euro dotiert. Die offizielle Preisübergabe, an der Eckhard Titze, Wilfried Hentsch-
ke und Bürgermeister Joachim Schwidlinski teilnahmen, fand am 25. Februar 2010 
in Gehrden statt. 


Wilfried Hentschke berichtete über den aktuellen Planungsstand der Gemeinde 
Wölpinghausen zum Abriss des alten Schweinestalls. Im Rahmen dieser Arbeiten 
soll der große Silo freigelegt werden, weil der umlagernde Boden zum Verfüllen 
der Güllegruben und –kanäle benötigt wird. Danach sollen dann seitens des För-
dervereins der Fallschutz ein- und die Klettereinrichtungen angebracht werden. 


 Vorgehensweise zum Projekt mit Gemeindeverwaltung abstimmen. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


7.4. Brunnen / Wasserspiel 


Die Anregung von Wilfried Hentschke, sich Gedanken über den Aufbau eines 
Brunnens oder eines Wasserspiels im Bereich des Festplatzes zu machen, wurde 
in dieser Sitzung nicht behandelt. 


8. Zukünftiger Einkauf des Grillgutes 


In der letzten Vorstandssitzung hatte sich eine lebhafte und ausführliche Diskussi-
on ergeben, als das Thema „Beschaffenheit einer guten Bratwurst“ angesprochen 
wurde. Vor allem die Vorstandsmitglieder Uwe Görlich und Dietmar Wischmeyer 
sahen Handlungsbedarf bei der Auswahl zukünftigen Grillguts. 


Nachdem der offizielle Teil der Sitzung geschlossen worden war fand eine Blind-
verkostung von Bratwurst, Schinkengriller und Nackensteak statt, die Bradmeister 
Uwe Görlich vorbereitet hatte. Das Grillgut von vier Bewerbern wurde verkostet 
und bewertet. 


Das Ergebnis des Probeessens kann der Anlage 2 entnommen werden. Der Vor-
stand beschloss, dass auch Firma Kappe (Neukauf) noch in den Wettbewerb ein-
bezogen werden soll. Nach einer weiteren Blindverkostung soll dann zwischen 
Bewerber 1 (Firma Rauch) und Bewerber 5 (Neukauf) entschieden werden. 


 Entscheidungen zum Einkauf des Grillgutes bei zukünftigen Veranstaltungen 
vorbereiten. 
Kümmerer: Uwe Görlich 
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Wiedenbrügge, den 9. März 2010 


 


gez. Wilfried Hentschke gez. Uwe Görlich 


Vorsitzender Schriftführer 


Anlagen 


Konzept Jugendleiterin Tina Zimny für RAF I am 09-05-2010 


Ergebnistabelle Blindverkostung Grillgut am 09-03-2010 







Wilfried Hentschke 


Von: t.zimny1@freenet.de
Gesendet: Dienstag, 23. Februar 2010 11:06
An: foerderverein@wiedenbruegge.net; juergen.hentschke@gmx.net
Betreff: RAF


Seite 1 von 1Message


15.03.2010


Hallo Wilfried, 


anbei meine Planung für das RAF 1: 


Es sollte alles um den Ball gehen, also auch mit viel Ball spielen. Ich hätte gern wieder die 
Torwand, dann soll es ein Ball-slalom über Zeit geben, Fußball kegeln und weil es letztes 
mal so beliebt war ein Teebeutel Weitwurf. Die Torwand sollte noch von einem besorgt 
werden. 


Für die Größeren Kinder habe ich gedacht eventuell einen kleine Boccia Meisterschaft 
wenn es nicht zu viel wird. Mann könnte vielleicht 2 Manschaften bilden. 


8-10 Helfer bräuchte ich dann, um die ich mich dann auch kümmere. 


Kaffee und Kuchen wäre natürlich für Eltern und Kinder schön.  


Meine Anmeldungen sind bis jetzt 3 Kindertanzgruppen mit etwa 50 Kindern, dann 2 
kleine Sketche von Kindern aufgeführt und eine kleine Violinenspielerin. Es soll dieses mal 
keine Preise geben, nur Urkunden! Die Urkunden wollte ich gern auf buntem Papier 
ausdrucken, einfach das jeder etwas in der Hand hat, weil er mitgemacht hat! 


Für die Boccia Gruppen soll es auch Siegerurkunden geben! Vorherige Anmeldungen wär 
gut! 


Bei jedem Spiel wird es 2 Süßigkeiten geben, je nachdem wie man das Spiel bewältigt, 
bekommt man etwas größeres oder halt kleineres.  


Eine Überschrift für das ganze fällt mir leider irgendwie nicht ein!  


Alle sollen wieder mitmachen und viel Spaß haben! 


Das ganze wird wohl von 16-19 Uhr dauern! 


Sag mir mal bitte bescheid wie euch diese Programm gefällt. 


Jürgen sag mir mal wie teuer das werden dürfte! 


Grüße Tina 


  


  


  


 
-- 
 







Anlage 2 zum Protokoll zur Vorstandssitzung Förderverein am 09-03-2010


Bewerber 1 Firma Rauch (Ristic, Sachsenhagen)
Bratwurst 3 4 2 2 2 2 2 17 7 2,4


Griller 2 2 3 3 3 2 4 3 2 24 9 2,7


Steak 1 2 1 2 2 1 2 1 12 8 1,5


Summe 6,6


Gewichtung 2,3


Bewerber 2 Firma Lindemann, Hagenburg
Bratwurst 2 3 3 2 4 4 3 3 24 8 3,0


Griller 3 2 2 1 2 3 2 2 1 18 9 2,0


Steak 3 2 4 2 3 3 3 20 7 2,9


Summe 7,9


Gewichtung 2,8


Bewerber 3 Schlachterei Geisler, Sachsenhagen
Bratwurst 3 2 4 3 3 3 4 4 26 8 3,3


Griller
Steak


Summe 9,9


Gewichtung 3,3


Bewerber 4 Schlachterei Gattermann, Münchehagen
Bratwurst 3 3 4 3 3 3 4 4 27 8 3,4


Griller 3 3 4 2 4 2 3 3 2 26 9 2,9


Steak 2 4 3 4 4 3 4 3 27 8 3,4


Summe 9,6


Gewichtung 3,3


Noten für Bewertung: 1 = super lecker
2 = schmeckt mir
3 = geht so
4 = wenns denn sein muss


Faktoren für Gewichtung: Bratwurst = 6 / Griller = 2 / Steak = 2


2010-03-09 Blindverkostung Grillgut.xls
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Vorstandssitzung  


Protokoll 


zur Vorstandssitzung am Freitag, dem 9. Juli 2010, Schützenhaus 


 


1. Begrüßung und Regularien 


Vom Vorstand waren anwesend: 
- Ines Bauermeister 
- Gerd Brunkhorst 
- André Fulde 
- Uwe Görlich  
- Christina Hentschke 
- Jürgen Hentschke  
- Wilfried Hentschke 
- Eckhard Titze 
- Andreas Vogt 
- Hans-Dieter Wedemeyer  
- Dietmar Wischmeyer (nur TOP 1) 
- Harm Wörner (nur TOP 1) 
- Tina Zimny 


Es fehlte: 
- Christoph Oppermann 
 


Beginn: 19:35 Uhr – Ende: 23:50 Uhr 


Vorsitzender Wilfried Hentschke eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die 
Beschlussfähigkeit gegeben war. 


Die nächste Vorstandssitzung findet Donnerstag, 12-08-2010, ab 19:30 Uhr statt. 


2. Das Kleinste Schützenfest der Welt 2010 


Schatzmeister Jürgen Hentschke gab einen ausführlichen Bericht über die Abrech-
nung der Veranstaltung. Danach hat das Schützenfest mit einem Defizit von 
794,10 Euro abgeschlossen. Die diesjährigen Spenden beliefen sich auf 1.361,00 
Euro, so dass unter dem Strich ein Überschuss von 566,90 Euro verbleibt. 


Eine weitere Reduzierung der Kosten ist aus Sicht des Vorstandes nicht mehr 
möglich. Das hohe Defizit resultiert aus einem gegenüber dem Vorjahr rückläufi-
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gen Getränkeumsatz. Folgende Ansätze zur Verbesserung der Einnahmesituation 
wurden diskutiert und sollen weiter verfolgt werden: 


 Abrechnung mit dem Tresenpersonal auf Provisionsbasis (zum Beispiel prozen-
tuale Umsatzbeteiligung). 


 Zweite Pause bei der Comedyveranstaltung, wenn keine Bedienung während 
der Veranstaltung erfolgt. 


 Anhebung des Standgeldes für den Betrieb der Bratwurstbude (zur Zeit 10 % 
des Umsatzes). 


Jugendleiterin Tina Zimny regte an, dass für die Scheibenträger eingesammelte 
Geld nicht an die Kinder direkt auszuzahlen, sondern damit eine Gemeinschafts-
veranstaltung zu finanzieren, weil es immer wieder Zwistigkeiten bei der Auszah-
lung gäbe. Vor allem mit den beteiligten Eltern. Der Vorstand stimmte dem Vor-
schlag einstimmig zu. Es soll bereits in diesem Jahr so verfahren werden. Geplant 
ist eine Tagesfahrt in einen Vergnügungspark. 


Der Vorstand sprach sich einstimmig dafür aus, das diesjährige Veranstaltungs-
konzept auch die nächsten Jahre bis mindestens 2014 beizubehalten. Das „Kleins-
te Schützenfest der Welt“ wird im nächsten Jahr vom 17. – 19. Juni 2011 gefeiert.  


3. Verlässliche Öffnung des Pavillons 


Aufgrund der Fußball-WM blieb der Pavillon an den ersten beiden Sonntagen ge-
schlossen. Bis zum 08-08-2010 soll er jedoch am Sonntagabend ab 18 Uhr be-
wirtschaftet werden. 


 Den Betrieb am 18-07-2010 übernehmen Dietmar Wischmeyer und Harm 
Wörner. 


 Den Betrieb am 25-07-2010 übernehmen Christina und Wilfried Hentschke. 


 Den Betrieb am 01-08-2010 übernehmen Diane und Andreas Vogt. 


 Einzelheiten zum Betrieb am 08-08-2010 müssen noch mit Michael Schaer ge-
klärt werden. 


4. Gemeinsames Kinderzeltlager 


Das gemeinsam von der Feuerwehr, dem Schützenverein und dem Förderverein 
organisierte Kinderzeltlager findet am Wochenende 24. und 25. Juli 2010 statt. 
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Tina Zimny setzt sich zur Programmabstimmung mit Cedric Büsselberg in Verbin-
dung. Den Getränkeeinkauf organisiert Jürgen Hentschke. 


5. Hoffest FSR 


Das Hoffest findet am Sonnabend, dem 14. August 2010 Im alten Dorfe 15 statt. 
Zelt und Sitzgarnituren der Samtgemeinde wurden für den Förderverein reserviert.  
Ob der Förderverein weitere Supportanteile (z. B. Aufbau Bratwurstbude) über-
nehmen soll, muss noch geklärt werden. Außerdem soll geklärt werden, ob die 
Veranstaltung für Mitglieder des Fördervereins öffentlich ist, da hier keine Einla-
dung erfolgt ist. 


 Support und Öffentlichkeit mit Veranstalter Hoffest klären. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


6. Rock am Futtersilo II 


Die Veranstaltung findet am Sonnabend, dem 11. September 2010, statt. Am 
Nachmittag soll ein Kinderanimationsprogramm ablaufen. Einzelheiten muss Tina 
Zimny mit den Beteiligten noch abstimmen. Am Abend soll die Band „STRAIGHT“ 
aus Nienburg spielen. Den Ausschank soll Antje Winter mit ihrem Team über-
nehmen. Die Flyerwerbung soll ggf. intensiviert werden und als Zeitungsbeilage in 
der gesamten Seeprovinz erfolgen. Die vierte Flyerseite soll ggf. für eine Verlosung 
genutzt werden, um Daten der auswärtigen Besucher zu sammeln. 


 Konzept für den Kindernachmittag erarbeiten. 
Kümmerer: Tina Zimny 


 Band „STRAIGHT“ engagieren. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Bühne bei Zeltmeyer ordern. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Tresenpersonal verpflichten. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 Werbemaßnahmen einleiten. 
Kümmerer: Uwe Görlich (Hängebeschriftung) 
Kümmerer: Christina Hentschke (Kleistern & Klönen) 
Kümmerer: Wilfried Hentschke (Flyerentwurf, Verteilungskosten, Newsletter) 
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7. Ausschank beim Erntefest in Bergkirchen 


Im Rahmen der gegenseitigen Hilfeleistungen muss der Förderverein den Betrieb 
der Bratwurstbude und den Ausschank beim Erntefest in Bergkirchen am 18. und 
19 September 2010 übernehmen. Einige Vereinsmitglieder werden an diesem 
Wochenende an einer Geburtstagsfeier in Bergisch-Gladbach teilnehmen. Unter 
anderem auch der Vereinsvorsitzende. 


 Supportleistungen für das Erntefest Bergkirchen koordinieren und organisieren. 
Kümmerer: Andreas Vogt 


8. Arbeitseinsätze auf dem Festplatz 


Zur Erhaltung und Verbesserung der Infrastruktur auf dem Festplatz sind mehrere 
Arbeitseinsätze erforderlich. 


 Arbeitseinsätze Festplatz koordinieren und organisieren. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


9. Projekt „Umnutzung Güllesilo“ 


Die Bodenablagerungen sind in Teilbereichen des Güllesilos abgefahren worden. 
Bevor der Betonring mit Klettereinrichtungen versehen wird, muss die Sammel-
grube davor entfernt werden. Alle weiteren Maßnahmen sollen mit der Gemeinde 
Wölpinghausen im Rahmen eines Ortstermins erörtert werden. Die Innennutzung 
wurde diskutiert. Der Wanddurchbruch bzw. die Wanddurchbrüche erscheinen 
sehr aufwendig zu sein und damit teuer zu werden. Hier sollen Kostenangebote 
eingeholt werden. Wasser und Schlamm im Inneren müssen abgepumpt werden. 
Danach ist der Silo bis zur Erdgleiche aufzufüllen. 


 Kostenschätzungen für Wanddurchbrüche einholen 
Kümmerer: Andreas Vogt 


 Ortstermin mit Vertretern der Gemeinde Wölpinghausen abstimmen 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


10. Projekt „Springbrunnen Festplatz“ 


TOP wurde nicht behandelt. 


11. Veranstaltungen 2011 


TOP wurde nicht behandelt. 
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Wiedenbrügge, den 9. Juli 2010 


 


gez. Wilfried Hentschke gez. Uwe Görlich 


Vorsitzender Schriftführer 








Datei: 2010-08-12 Protokoll Vorstand Foerderverein.doc 


Vorstandssitzung  


Protokoll 


zur Vorstandssitzung am Donnerstag, dem 12. August 2010, Schützenhaus 


 


1. Begrüßung und Regularien 


Vom Vorstand waren anwesend: 
- Ines Bauermeister 
- André Fulde 
- Uwe Görlich  
- Christina Hentschke 
- Jürgen Hentschke  
- Wilfried Hentschke 
- Eckhard Titze 
- Andreas Vogt 
- Tina Zimny 


Es fehlten: 
- Gerd Brunkhorst 
- Christoph Oppermann 
- Hans-Dieter Wedemeyer  
- Dietmar Wischmeyer 
- Harm Wörner 
 


Beginn: 19:40 Uhr – Ende: 22:05 Uhr 


Vorsitzender Wilfried Hentschke eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die 
Beschlussfähigkeit gegeben war. 


Ein Termin für die nächste Vorstandssitzung wurde nicht fest gelegt. 


2. Generalschlüssel für die Einrichtungen auf dem Festplatz 


Hans-Dieter Wedemeyer hat weitere Generalschlüssel für die Schließanlage auf 
dem Wiedenbrügger Festplatz besorgt. Alle ortsansässigen Vorstandsmitglieder 
bekommen einen Generalschlüssel. Darüber hinaus die beiden ehemaligen Vor-
standsmitglieder Heiko Auhage und Dieter Vogt. Die Ausgabe der Schlüssel ist 
durch die Empfänger per Unterschrift zu quittieren. 
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 Schlüssel an Gerd Brunkhorst, Dietmar Wischmeyer und Harm Wörner über-
geben. Fehlende Unterschriften von Heiko Auhage und Dieter Vogt einholen. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


3. Projekt Umnutzung Güllesilo 


Am Donnerstag, dem 12-08-2010, fand ein Ortstermin mit Bürgermeister Jochen 
Schwidlinski und Gemeindedirektor Jörn Wedemeier statt. Seitens des Förderver-
eins nahmen die Vorstandsmitglieder Gerd Brunkhorst, Jürgen Hentschke, Wil-
fried Hentschke, Eckhard Titze und Tina Zimny teil. Folgende Ergebnisse werden 
festgehalten: 


 Die Maßnahmen der Gemeinde Wölpinghausen und des Fördervereins können 
zeitlich nicht voneinander getrennt werden. Die Umnutzung des Güllesilos 
kann aus verkehrssicherungstechnischen Gründen erst erfolgen, wenn der 
ehemalige Schweinestall, der kleine Güllesilo und vor allem die unterirdischen 
Sammelbehälter und Zisternen abgerissen sind. Aufgrund der durch Straßenre-
paraturarbeiten angespannten Haushaltssituation hat die Gemeinde Wölping-
hausen nicht die Finanzmittel, um den Abriss noch in diesem Haushaltsjahr 
durchzuführen. Der Abriss soll jedoch zu Beginn 2011 erfolgen und erforderli-
chenfalls durch eine kommunale Kreditaufnahme finanziert werden. Bürger-
meister Jochen Schwidlinski und Gemeindedirektor Jörn Wedemeyer werden 
diese Überlegungen in der nächsten Sitzung des Verwaltungsausschusses der 
Gemeinde Wölpinghausen am 24-08-2010 vortragen. Ein verbindliche Be-
schlussfassung muss dann im Rahmen der Haushaltsfestzungen für 2011 erfol-
gen. 


 Im Rahmen der Abrissarbeiten soll der Silo leer gepumpt werden, möglichst 
unter Nutzung des vorhandenen Pumpensumpfes. Die landwirtschaftliche Ent-
sorgung der Gülle ist laut Aussage Gerd Brunkhorst bis Ende April möglich. Der 
verbleibende Schlamm wird in Eigenleistung des Fördervereins aus dem Silo 
entfernt, wenn die Türöffnungen vorhanden sind. 


 In den Güllebehälter werden zwei ca. 2 mal 1 Meter große Türöffnungen ge-
sägt, eine in Richtung Schützenhaus, die andere gegenüberliegend Richtung Pa-
villon / Festplatz. Andreas Vogt hat dazu mehrere Kostenabschätzungen von 
Firmen eingeholt (siehe Anlage). Die Schneidarbeiten soll (auf Vermittlung Diet-
mar Wischmeyer / Hans-Heinrich Munk) Uwe Neuhaus ausführen. Die Kosten 
dafür werden auf 800 bis 1.000 Euro geschätzt. Vor Beginn führt Uwe Görlich 
probehalber eine Kernbohrung durch. 


 Das derzeitige Geländeniveau wird im Rahmen der Tiefbauarbeiten der Ge-
meinde Wölpinghausen soweit abgesenkt, dass die Bodenplatte des Güllesilos 
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ebenerdig erreicht wird. Die Höhe des Silobauwerkes beträgt ca. 4,00 m. Die-
ses bedeutet einen Bodenabtrag von zur Zeit ca. 1,50 m (anderthalb Ringe). 
Außerdem soll bei Durchführung der Erdarbeiten die Sicherheitszone rund um 
den Silobehälter durch das Abbruchunternehmen soweit abgesenkt werden, 
wie dies nach den Sicherheitsvorgaben erforderlich ist (muss noch genau ge-
klärt werden). 


 Rund um den Silobehälter muss ein Fallschutz angebracht werden. Bei einem 
Umfang von ca. 60 Metern und einer geschätzten Dicke der Fallschutzschicht 
von 0,50 m werden ca. 35 bis 40 m³ Fallsschutzmaterial (Perlkies, Granulat, 
Holzschnitzel oder ähnliches) benötigt. Nach Festlegung des Materials mit den 
zuständigen Behörden (Gemeindeunfallverband etc.) können Angebote einge-
holt werden. Die Kosten für den Fallschutz trägt der Förderverein. 


 Nach Fertigstellung der Tiefbauarbeiten und nachdem der Fallschutz einge-
bracht ist, soll der Silobehälter einen Anstrich erhalten (Eigenleistung Förder-
verein). Danach sollen die Klettervorrichtungen (ebenfalls in Eigenleistung 
durch den Förderverein) angebracht werden. Die Planung für die Außen- und 
Innengestaltung der Spielanlage übernehmen vorrangig Tina Zimny und Eck-
hard Titze. Die Elternschaft wird in die Planungen einbezogen. Parallel dazu 
werden Preise für das benötigte Material eingeholt. 


 Nach überschlägigen, sehr groben Schätzungen werden anfängliche Projektkos-
ten in Höhe von ca. 5.000 Euro erwartet. Diese Summe könnte der Förderver-
ein aus den ihm zur Zeit verfügbaren Finanzmittel bereit stellen. 


 Unter der Voraussetzung, dass der Gemeinderat beschließt, die vorstehend 
genannten Objekte im Frühjahr 2011 abreißen und entsorgen zu lassen, müs-
sen die Aktivitäten mit denen des Fördervereins zur Umnutzung des großen 
Güllebehälters koordiniert werden. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


4. Shredderparty 


Im Rahmen des Ortstermins mit Bürgermeister Jochen Schwidlinski und Gemein-
dedirektor Jörn Wedemeier am 12-08-2010 wurde auch die Entsorgung des örtli-
chen Grünschnitts diskutiert. Vor allem im Herbst würden die Dorfbewohner eine 
Entsorgung vor Ort begrüßen. Die Freiwillige Feuerwehr lehnt eine zentrale 
Verbrennung am Osterfeuerplatz aus organisatorischen Gründen ab. Daher stellt 
der Förderverein zur Zeit Überlegungen an, den Grünschnitt an einem bestimm-
ten Termin zu sammeln und dann zentral zu entsorgen. 
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Jörn Wedemeier teilte mit, dass seitens der AWS Überlegungen zur Neuausrich-
tung des Biokompostwerkes in Wiehagen gäbe. Man überlege zur Zeit, den im 
Landkreis anfallenden „Biomüll“ dort zukünftig nicht mehr zu kompostieren, son-
dern diesen zu Heizpellets zu verarbeiten. Eine Umsetzung erfolgt allerdings frü-
hestens in zwei Jahren. 


Nach ausführlicher Diskussion wurde beschlossen, dass im Herbst auf dem Fest-
platz der anfallende Grünschnitt vor Ort geshreddert werden soll. Der Förderver-
ein koordiniert die Veranstaltung und sorgt mit Bratwurstbude und Pavillonaus-
schank dabei auch fürs leibliche Wohl. 


Die Veranstaltung soll am Sonnabend, dem 6. November 2010, von 9 bis 18 Uhr 
stattfinden. Als Ausweichtermin wurde Sonnabend, der 13. November 2010 avi-
siert. Der traktorbetriebene Großshredder soll ausgeliehen werden und – wenn 
dies erlaubt und möglich ist – in Eigenleistung betrieben werden. 


 Anfrage an den Bauhof der Samtgemeinde Sachsenhagen stellen, ob und ggf. zu 
welchen Konditionen ein Shredder ausgeliehen werden kann. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


5. Rock am Futtersilo II 


Die Veranstaltung findet am Sonnabend, dem 11. September 2010, statt. Die vom 
Vorstand favorisierte Band „STRAIGHT“ hat abgesagt. Es spielen zwei Rockbands 
aus dem Raum Minden: WOMEN MARKET und THE BIG BUNGLE. Das dazu er-
forderliche Equipment stellt Hans-Dieter Wedemeyer zur Verfügung. Als Bühne ist 
ein Zeltsegment bereits bestellt worden. 


Am Nachmittag wird ein Wettkampf mit einer Carrerabahn angeboten. Dafür wird 
ein Feuerwehrzelt benötigt. Da die Bierzeltgarnituren der Samtgemeinde nicht zur 
Verfügung stehen, soll auch das Zelt der Samtgemeinde nicht abgerufen werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr und trägt den Titel „Großer Preis von Wie-
denbrügge“. Weitere Kinderanimation werden diesmal nicht angeboten. Es gibt 
keinen Kuchenverkauf. 


 Konzept für den Carrera-Grand-Prix erarbeiten, Bahn auf- und abbauen, Renn-
leitung organisieren. 
Kümmerer: Tina Zimny und André Fulde 


 Die Bands WOMEN MARKET und THE BIG BUNGLE wurden durch Wilfried 
Hentschke engagiert. 


 Als Bühne wurde bei Zeltmeyer durch Wilfried Hentschke ein Zeltsegment 10 x 
5 Meter geordert. 
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 Als Tresenpersonal wurde durch Wilfried Hentschke Antje Winter mit ihrem 
Team verpflichtet. 


 Um den Einkauf und den Betrieb der Bratwurstbude kümmert sich Uwe Gör-
lich. Andreas Vogt hält den Kontakt zur Bergkirchener Feuerwehr. 
Kümmerer: Uwe Görlich und Andreas Vogt  


 Die Getränkepreise sollen erst im nächsten Jahr erhöht werden (Bier dann 1,50 
Euro). Die Bestellung bei der Brauerei übernimmt Jürgen Hentschke, Christina 
Hentschke kümmert sich um den Einkauf der Cocktailzutaten. 
Kümmerer: Christina Hentschke und Jürgen Hentschke 


 Zelt und Bierzeltgarnituren der örtlichen Feuerwehr besorgen. 
Kümmerer: Andreas Vogt 


 Zelt der Samtgemeinde stornieren. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


 500 Stück Leuchtbänder besorgen. 
Kümmerer: Tina Zimny 


 Versicherung und Behördengenehmigungen, Wechselgeld besorgen. 
Kümmerer: Jürgen Hentschke 


 Es sollen nur 500 Flyer gedruckt werden. Auf die Verteilung in Bergkirchen, 
Winzlar und Wölpinghausen wird verzichtet. Die Plakate sind vorbereitet und 
sollen am Freitag, dem 27-08-2010, aufgehängt werden. 
Kümmerer: Uwe Görlich (Hängerbeschriftung und Plakate aufhängen) 
Kümmerer: Christoph Oppermann (Pressewerbung) 
Kümmerer: Wilfried Hentschke (Flyerentwurf, Newsletter) 


6. Ausflug in den Heidepark, Rückschau Gemeinsames Kinderzeltlager 


Tina Zimny teilte mit, dass sie für die Kinder, die beim Schützenfest Scheiben ge-
tragen haben, eine Fahrt in den Heidpark Soltau organisieren wird. 


Das gemeinsam von der Feuerwehr, dem Schützenverein und dem Förderverein 
am Wochenende 24. und 25. Juli 2010 veranstaltete Kinderzeltlager wurde sehr 
gut angenommen. 36 Kinder haben sich daran beteiligt. 


Die Kosten belaufen sich auf 774 Euro, so dass jede Partei einen Anteil von 258 
Euro zu tragen hat. Vor allem seitens Tina Zimny wurden die angefallenen Kosten 
als zu hoch angesehen. Auf einen „teuren“ Ausflug soll deshalb im nächsten Jahr 
verzichtet werden. Beiträge von den teilnehmenden Kindern sollen nicht erhoben 
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werden. Jürgen Hentschke regte an, die Kosten durch Einnahmen aus einem 
Abendprogramm für die Eltern und sonstige Erwachsene zu decken. 


7. Ausschank beim Erntefest in Bergkirchen 


Im Rahmen der gegenseitigen Hilfeleistungen muss der Förderverein den Betrieb 
der Bratwurstbude und den Ausschank beim Erntefest in Bergkirchen am 18. und 
19 September 2010 übernehmen. Einige Vereinsmitglieder werden an diesem 
Wochenende an einer Geburtstagsfeier in Bergisch-Gladbach teilnehmen. Unter 
anderem auch der Vereinsvorsitzende. 


 Supportleistungen für das Erntefest Bergkirchen koordinieren und organisieren. 
Kümmerer: Andreas Vogt 


8. Projekt „Springbrunnen Festplatz“ 


TOP wurde nicht behandelt. 


9. Veranstaltungen 2011 


TOP wurde nicht behandelt. 


Wiedenbrügge, den 12. August 2010 


 


gez. Wilfried Hentschke gez. Uwe Görlich 


Vorsitzender Schriftführer 


Anlagen 


 Kostenübersicht Betonsägen (angehängt) 
 GUV-Information „Sicher nach oben  …Klettern in der Schule“ (separat) 
 GUV-Information „Außenspielplätze und Spielplatzgeräte“ (separat) 







Neuhaus 
Uwe


A+S 
Lehrte


Koda 
Ronnenberg


Baumgarten
Hannover


Alternativ  einen 
Bagger von MBN mit 


Hydromeißel 


400 280 603 550


250 336 400 450


nein nein nein nein


ja ja ja ja


incl. incl. incl. incl.


151


49


98


616 1003 1000 298


19% 117,04 190,57 190 56,62


Gesamt : 733,04 1193,57 1190 354,62


Neuhaus Uwe


Bauseits : 32A Stromanschluß, Wasser und Entsorgung


Richtpreise Fa. A+S Lehrte Hr. Mehling
280€ pro m² Schnittlänge + 19%
( Wandstärke + Länge = m² )
4 Eckbohrungen pro Ausschnitt 2,30€ pro cm Tiefe
Bei Auftrag über 100€ ist die An+ Abfahrt inclusive.
Bei Auftrag unter 100€ Pauschal 150€ für An+ Abfahrt


Kosten Tür 2m x 1m
1 Tür 2m x 1m bei einer Tiefe von 0,2m also 20cm ( 0,2 x 5m = 1m² ) dann 1,0m² x 280€ = 280€
GESAMT: 280€ für eine Tür +19% =333,20€


Kosten Fenster 1,5m x 1,5m
1 Fenster 1,5m x 1,5m bei einer Tiefe von 0,2m also 20cm ( 0,2 x 6m = 1,2m² ) dann 1,2m² x 280€ = 336€
GESAMT: 336€  +19% = 399,84€


Bauseits : 32A Stromanschluß, Wasser und Entsorgung


Richtpreise Fa. KODA Ronnenberg Hr. Koschenz
Tür 603€ + 19% = 717,57
Fenster 400€ + 19% = 476€ 
GESAMT = 1193,57€ bei 0,2m Wandstärke


Bauseits : 32A Stromanschluß, Wasser und Entsorgung


Richtpreise Fa. Baumgarten Hr. Durbic
Tür 550€ + 19% = 654,50
Fenster 450€ + 19% = 535€ 
GESAMT = 1190€ bei 0,2m Wandstärke


Bauseits : 32A Stromanschluß, Wasser und Entsorgung


Kompaktbagger mit Hydromeißel Fa. MBN zur Miete
Kompaktbagger = 151€ pro Tag
Anhänger = 49€ Tag
Hydromeißel = 98€ Tag
GESAMT: 298€ +19% = 354€ Miete pro Tag


Summe Netto :


Hydromeißel Aufsatz 


Betonsägen am Güllesilo:
Türausschnitt  2m x 1m
Fensterausschnitt 1,5m x 1,5m
Wandstärke 20cm Stahlbeton
OHNE Eckbohrungen


Türausschnitt 


Fensterausschnitt


Eckbohrungen


Anhänger


Überschnitte 


Anfahrt


Kompaktbagger Miete


Kostenübersicht Betonsägen


Firmen


Bei Türausschnitt 2m x 1m = 400€.


Alle Preise BAT


Bei Fensterausschnitt 1,5m x 1,5m = 250€.
Bei Türausschnitt 2m x 2m = 650€


650


Stand: 10.08.2010AV Seite 1
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Vorstandssitzung  


Protokoll 


zur Vorstandssitzung am Mittwoch, dem 3. November 2010, Schützenhaus 


 


1. Begrüßung und Regularien 


Vom Vorstand waren anwesend: 
- Ines Bauermeister 
- André Fulde 
- Uwe Görlich  
- Christina Hentschke 
- Jürgen Hentschke  
- Wilfried Hentschke 
- Eckhard Titze 
- Andreas Vogt (ab 20:32 Uhr, TOP 3) 
- Hans-Dieter Wedemeyer  
- Dietmar Wischmeyer 
- Harm Wörner 
- Tina Zimny 
 


Es fehlten: 
- Gerd Brunkhorst 
- Christoph Oppermann 
 


Beginn: 19:43 Uhr – Ende: 22:07 Uhr 


Vorsitzender Wilfried Hentschke eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die 
Beschlussfähigkeit gegeben war. 


Die nächste Vorstandssitzung findet am Freitag, dem 21. Januar 2011, ab 19:30 
Uhr im Schützenhaus statt. 


2. Generalschlüssel für die Einrichtungen auf dem Festplatz 


Die von Hans-Dieter Wedemeyer besorgten weiteren Generalschlüssel für die 
Schließanlage auf dem Wiedenbrügger Festplatz wurden zwischenzeitlich an 
Dietmar Wischmeyer und Harm Wörner übergeben. Die beiden ehemaligen Vor-
standsmitglieder Heiko Auhage und Dieter Vogt haben den fortwährenden Schlüs-
selbesitz per Unterschrift quittiert. 
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 Schlüssel an Gerd Brunkhorst übergeben. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


3. Bericht über den Stand der Vereinsfinanzen 


Schatzmeister Jürgen Hentschke gab einen kurzen Überblick zum Stand der Ver-
einsfinanzen. Einen detaillierten Kassenbericht mit Erläuterungen der Einnahmen 
und Ausgaben im Geschäftsjahr 2010 wird es in der Vorstandssitzung am 21-01-
2011 geben. 


4. Veranstaltungsplanung für das Jahr 2011 


4.1. Mitgliederversammlung 


Die Mitgliederversammlung des Fördervereins Wiedenbrügge-Schmalenbruch 
findet am Sonnabend, dem 12. Februar 2011, ab 19:30 Uhr im Schützenhaus 
statt. 


Die Vereinssatzung und der Vereinsbeitrag sollen nicht verändert werden. Der 
komplette Vorstand muss turnusmäßig neu gewählt werden. Alle anwesenden 
Vorstandsmitglieder erklärten, für eine Wiederwahl zur Verfügung zu stehen. Zur 
Vorbereitung der Mitgliederversammlung findet am Freitag, dem 12. Februar 
2011, ab 19:30 Uhr eine Vorstandssitzung im Schützenhaus statt. 


4.2. Rock am Futtersilo I 


Der ursprünglich geplante Veranstaltungstermin, 5. Mai 2011, kommt aufgrund 
einer örtlichen Privatfeier nicht in Betracht. Die für Sonnabend, 21. Mai 2011, an-
gekündigte Oldtimerrallye Schaumburg Classic fällt definitiv aus. Unter diesen 
Voraussetzungen soll Rock am Futtersilo I am Sonnabend, dem 14. Mai 2011 
stattfinden. 


Es soll die Band HOT CAMSHAFT http://www.myspace.com/hotcamshaft ver-
pflichtet werden. Als Bühne soll ein Zeltelement bei Firma Meyer, Nendorf, geor-
dert werden. 


 Band verpflichten und Bühne bestellen. 
Kümmerer: Wilfried Hentschke 


4.3. Das Kleinste Schützenfest der Welt 2011 


Das Schützenfest wird vom 17. bis 19. Juni 2011 gefeiert. Gravierende Verände-
rungen zum diesjährigen Ablauf soll es nicht geben. Für die Bühnenverkleidung 
soll ein wiederverwendbarer Bausatz gefertigt werden. 
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 Bühnenverkleidung planen und Bausatz zusammenstellen. 
Kümmerer: Hans-Dieter Wedemeyer und Eckhard Titze 


4.4. Support für den Kindergarten Zauberland 


Der Kindergarten Zauberland feiert im nächsten Jahr sein 10jähriges Bestehen. 
Der Förderverein wurde gebeten, das Personal bei der Ausrichtung der Feier am 
1. und 2. Juli 2011 zu unterstützen. 


4.5. Pavillonbetrieb in den Sommerferien 


Während der Sommerferien vom 7. Juli bis zum 17. August 2011 soll der Pavillon 
auf dem Festplatz am Sonntagabend verlässlich geöffnet und bewirtschaftet wer-
den. 


4.6. Oldtimerrallye und „Erdferkel“ 


Dietmar Wischmeyer berichtete über seine Kontakte zu den Veranstaltern der 
Oldtimerrallye „2000 Kilometer durch Deutschland“. Mehr Infos gibt’s im Internet 
unter http://www.2000km.net/ 


Die nächste Ausfahrt könnte am Freitag, dem 22. Juli 2011, durch Wiedenbrügge 
führen. Einzelheiten müssen noch abgestimmt werden. 


 Kontakt zu den Rallyeausrichtern halten. 
Kümmerer: Dietmar Wischmeyer 


Als kulinarische Besonderheit soll ein Ferkel im Erdloch gegart werden. Mehr Infos 
im Internet gibt’s beispielsweise hier: 
http://www.annelsbachermaennerstammtisch.de/pageID_5121755.html 


4.7. Kinderzeltlager 


Das gemeinsam von Feuerwehr, Schützenverein und Förderverein veranstaltete 
Kinderzeltlager auf dem Festplatz soll am Wochenende 13. und 14. August 2011 
ausgerichtet werden. 


4.8. Rock am Futtersilo II 


Die nächsten Kommunalwahlen finden am Sonntag, dem 11. September 2011, 
statt. Wegen der personellen Einbindung mehrerer potenzieller Helfer in den örtli-
chen Wahlvorstand muss der geplante Veranstaltungstermin verlegt werden. 


Als neuer Veranstaltungstermin für Rock am Futtersilo II wurde Sonnabend, der 
27. August 2011 festgelegt. 
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Eventuell soll die Veranstaltung mit dem 3. Hanomagtreffen kombiniert werden. 
Hier müssen jedoch Einzelheiten noch abgestimmt werden. 


 Durchführung Hanomagtreffen klären. 
Kümmerer: Dietmar Wischmeyer 


Für einen Auftritt bei der Abendveranstaltung hat sich die Band ONE2GROOVE 
beworben. Mehr Infos gibt’s im Internet unter 
http://www.myspace.com/one2groove 


4.9. Schredderparty 


Ob die Schredderaktion vom 6. November 2010 im nächsten Jahr wiederholt 
wird, wurde noch nicht entschieden. 


4.10. Bierkistenbewachung am Heiligen Abend 


Dietmar Wischmeyer teilte mit, dass er auch in diesem Jahr am Heiligen Abend 
wieder eine Kiste Bier auf dem Wiedenbrügger Festplatz deponieren und auf die 
Freibieraktion im Rundfunk hinweisen werde. Im letzten Jahr sei die komplette 
Kiste allerdings in kürzester Zeit geklaut worden! Damit sich der Skandal nicht 
wiederholt, soll die Kiste in diesem Jahr bewacht werden. 


5. Ablauf der Schredderparty am 6. November 2010 


Der Schredder soll in der Nähe des Pavillons postiert werden. Die Bratwurstbude 
wird nicht aufgebaut. Um den Glühwein kümmert sich Rolf Gierke. Alle anderen 
Getränke besorgt Jürgen Hentschke. Die Veranstaltung soll bei der GEMA ange-
meldet werden. Alles Schreddergut, das übrig bleibt, bekommt Jörg Wunnenberg. 
Dieser soll dafür einen Hänger zur Verfügung stellen. 


Alle nichtalkoholischen Getränke sollen für 1,00 Euro, alle alkoholischen Getränke 
für 1,30 Euro verkauft werden. 


 Veranstaltung bei GEMA anmelden 
Kümmerer: Jürgen Hentschke 


 Für die musikalische Umrahmung der Schredderaktion sorgen. 
Kümmerer: Dietmar Wischmeyer 


 Grillgut besorgen, Preislisten fertigen, Grillbetrieb übernehmen. 
Kümmerer: Uwe Görlich 


 Tresen in Betrieb nehmen und mit Ausschank beginnen. 
Kümmerer: Jürgen Hentschke und André Fulde 
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 Kaffee- und Kuchenverkauf organisieren 
Kümmerer: Ines Bauermeister und Christina Hentschke 


6. Kinder- und Jugendarbeit 


Namens des gesamten Vorstands bedankte sich Jürgen Hentschke bei Jugendleite-
rin Tina Zimny für deren hervorragende Kinder- und Jugendarbeit. Bei der Hallo-
weenparty am letzten Wochenende waren 38 Kinder im Schützenhaus beteiligt. 
Über die Veranstaltung ist auch in der Presse überaus positiv berichtet worden. 


 


Wiedenbrügge, den 3. November 2010 


 


gez. Wilfried Hentschke gez. Uwe Görlich 


Vorsitzender Schriftführer 


Anlagen 


 Keine 





